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Grußwort des Oberbürgermeisters

Am10.November2015fandinGoslareinKolloquiumzumThemader„Sanierunghistorischer

Stadtmauern“statt,andemVertretervonBehördenundfreiberuflichTätigeausdemgesamten

BundesgebietsowieÖsterreichundderSchweizteilnahmen.DasgroßeInteressezeigt,dassdie

BauaufgabederErhaltungvonStadtbefestigungennichtnurinderUNESCO-Welterbe-StadtGoslar

einegroßeHerausforderungdarstellt.

DieVeranstaltungwarBestandteildesFörderprojektes„ErschließungderhistorischenWallanlagen

inGoslar“imRahmendesBundesprogramms„NationaleProjektedesStädtebaus“.

DiezumTeilerweitertenVorträgeundErgebnissedieserTagungwerdennunimvorliegendenBand

publiziert.SiesollendamitauchanderenStädtenalsHandreichungzumdenkmalgerechtenUmgang

mitdiesenanspruchsvollenBauwerkendienen.

Dr.OliverJunk

OberbürgermeisterderStadtGoslar
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Grußwort des Bundesinstituts  
für Bau-, Stadt- und Raumforschung 

LiebeLeserinnenundLeser,

fürdieKommunenisteseinegroßeHerausforderung,dashistorischeErbezubewahrenundweiterzu-

entwickeln.EineAufgabe,dievielfachlicheExpertisebrauchtundGeldkostet;aberaucheineAufgabe,

diesichlohnt:SchließlichprägtdashistorischeErbedieIdentitäteinerStadtundbieteteingroßes

städtebaulichesPotenzial.

MitdemInvestitionsprogrammNationaleProjektedesStädtebausfördertderBundinvestivesowie

konzeptionelleProjektemitbesondererWahrnehmbarkeit–nationalundinternational.Diebesondere

QualitätderProjektezeigtsichinihreminnovativenstädtebaulichenAnsatz,inbaukulturellenAspekten,

aberauchinBeteiligungsprozessen.DasBundesinstitutfürBau-,Stadt-undRaumplanungrealisiertdas

ProgrammimAuftragdesBundesbauministeriums.

EineExpertenjurywähltedasVorhaben„HistorischeBefestigungs-undWallanlagen“inGoslar2014für

eineFörderungalsNationalesProjektdesStädtebausaus.DasKolloquiumunterstreichtdiehohen

fachlichenQualitätsansprüchebeiderPlanungundUmsetzungdesProjektesimRahmenderBundes-

förderung.DieindieserVeröffentlichungdokumentiertenErkenntnissedienennichtnurderUmsetzung

desProjektesselbst,sondernbietenauchanderenKommunen,dievorähnlichenAufgabenstehen,eine

wertvolleHilfestellung.

IchwünscheIhneneineerkenntnisreicheLektüre.

IhrHaraldHerrmann

DirektorundProfessordesBundesinstitutsfürBau-,Stadt-undRaumforschung
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